
 

Ergebnisprotokoll 

 

über die öffentliche Sitzung 

des Ortschaftsrats Brombach der Stadt Lörrach 

am Dienstag, 28. Mai 2019 

im Rathaus Brombach, Ringstraße 1  

 

 

TOP 1 

Sachstandsbericht Bühl III 

 

Die OVin bedankt sich für den Bericht und bittet darum, weiterhin im Gespräch zur Sach-

lage zu bleiben. 

 

 

TOP 2 

Abschluss der Jahresrechnung 2018 - 

Ermächtigungsübertragungen in das Haushaltsjahr 2019 

Vorlage: 098/2019 

 

Der Ortschaftsrat stimmt mit 9 Ja-Stimmen einstimmig für die Vorlage: 

 

1. Der Gemeinderat nimmt das vorläufige Ergebnis 2018 zur Kenntnis. 

 

2. Die Restmittel aus der Budgetabrechnung werden nach den vom Gemeinderat be-

schlossenen Budgetregeln zu 50% bzw. zu 100% (Globalbudget Kultur und Schulbud-

gets) soweit benötigt auf das Jahr 2019 übertragen. 

Davon abweichend werden weitere 100%-Anträge gemäß Anlage 1 genehmigt. 

              4.384.793,69 € 

 

 

 

3. Bei den Investitionen (Anlage 2) werden Einnahmeansätze für den Verkauf des Areals 

Weberei Conrad (5.850.458 €), das Baugebiet Belist (2.774.617 €) sowie für das Zoll-

quartier (916.725,83 €) nach 2019 übertragen.                               

                                                                                                               -9.541.800,53 € 

 

4. Die Grunderwerbsmittel für das Zentralklinikum (818.589,62 €) sollen ebenso wie die 

allgemeinen Grunderwerbsmittel (1.075.010,72 €) vollständig übertragen werden. Letz-

tere werden für den Erwerb weiterer Grundstücke sowie für Nachzahlungsverpflich-

tungen in verschiedenen geplanten neuen Baugebieten benötigt. 

     1.893.600,34 € 
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5. Bei den Investitionen (Anlage 2) werden folgende Beträge abweichend ihrer ursprüng-

lichen Bestimmung übertragen: 

a. Die Restmittel der Maßnahme „Erweiterung Entenbad, Verkehrserschließung“ 

(52.569,26 €) sollen für die neuen Parkplätze auf dem Füsslerareal verwendet 

werden. 

b. Von den Restmitteln der Maßnahme „Neumattschule Bau 1, Wärmedämmung, 

Fassade, Dach“ in Höhe von 332.365,04 € sollen 322.365,04 € für Mehrkosten bei 

der Sanierung der Rosenfelshalle verwendet werden. 

 

6. Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass folgende Investitionsmittel kraft Gesetz 

nach § 21(1) GemHVO übertragen werden: 

 

Laufende Maßnahmen und abgeschlossene, noch 

nicht abgerechnete, Maßnahmen                 18.178.088,31 € 

 

 

Saldo 3. bis 6. (Anlage 2, Investitionen)                             10.529.888,12 € 

 

 

TOP 3 

Vorschläge Haushaltsvorberatung 2020 

 

Die OVin bittet darum, bis zur nächsten Sitzung alle Vorschläge zusammen zu tragen, 

damit diese dann festgehalten werden können. 

 

 

TOP 4 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse und sonstige Bekanntgaben 

 

--/-- 

 

 


